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277. Dienstag , den 26 . November 1895. 21. Jahrgang.

- Für den Monat Dezember eröffnen wir ein

^smderes Abonnement auf das

DilheliNOhavei-ev Tageblatt
s und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnemmtspreis für den Monat Dezember beträgt ,
An das Blatt frei ins Haus geliefert wird , Mark 0,75 ,
Mn es durch die Post bezogen wird Mark 0,70 exkl . Zu -
klmgsgebühr, wenn es bei uns abgeholt wird Mark 0,70 .
W Inserate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt "

sie größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend
i_ Die Expedition .
k Die Vorgänge in der Türkei

Konstantinopel , 23 . Nov . Die türkische Regierung
p Kreit , für volle Ruhe und Sicherheit gegenüber allen Be-
Duhigungen Garantie zu leisten, wenn sich die von außen her
kmmmden Böswilligkeiten nicht wiederholen . — Der Nachsatz
Dn sich nur auf die übermäßige Parteinahme Englands für die
Wimmer beziehen, die aber in der letzten Zeit der Einsicht zu
Wichen scheint, daß bei den revolutionären Putschen der letzten
Wochen ein großer Theil der Schuld bei den Armeniern selbst
» suchen sei .
' Konstantinopel , 23 . Nov . „Eine Erklärung des
Mischen Kaisers , daß er mit einer Demonstration der Flotten
schtshmpathisire, ist in türkischen Kreisen mit Dank aufge-
minen worden . Der Snltan erklärte seinen Ministern , daß
sie wahren Gefühle und die Freundschaft , die Deutschland

r die Türkei hege , zu schätzen wisse . " Die Bestätigung muß
Wartet werden .

onstantinopel , 23 . Nov . Ein Gerücht erzählt , der
Man hege die Absicht, eine Mission an die europäischen Höfe
su senden . Dieselbe soll aus Mitgliedern aller Nationalitäten
D türkischen Reiches bestehen.
^ Wien , 23 . Nov . Wie der „Politischen Korrespondenz " aus
kofia gemeldet wird , hat der Sultan , Berichten aus Konstan -
iuopel zufolge , die Erlaubniß ertheilt , daß je ein Schiff einer
tden Großmacht als zweites Stationsschiff die Dardanellen pasflrcn
könne.

London , 23 . Nov . Wie der „Times " aus Sewastopol
vm 20. November gemeldet wird, ist die Schwarzenmeerflotte ,
sie der ungefähr 10 Tagen für den Winter außer Dienst gestellt

wieder in Dienst gestellt worden . Die in Odessa stationirten
Truppen seien benachrichtigt worden , sich für den activen Dienst
ib-reit zu halten .

Deutsches Deich .
Göhrde , 23 . Nov . Die Rückkehr des Kaisers von der

Jagd erfolgte heute Nachmittag 3 Uhr, - die Abfahrt zur Bahn
Md um 6 statt / die Ankunft auf der Station Wildpark soll um
0
, ühr 50 Minuten erfolgen . Se . Majestät schoß 24 grobe

Saum und 16 Hirsche . Die Gesammtstrecke wies 117 Stück
Rothwild und 138 Sauen auf .

Berlin , 23 . Nov . Wie verlautet , wird der Kaiser dem
M 8 . Dezember bei Kroll stattfindenden Menzel -Feste des Ver-
W Berliner Künstler zu Ehren des 80 . Geburtstages des greisen
"
Mlers beiwohnen und demselben eine besondere Auszeichnung

M diesem Tage erweisen.
Berlin , 23 . Nov . Aus Anlaß der 25 . Wiederkehr des

« önungstages des ersten deutschen Kaisers wird am 18 . Jan .
sisisi Parade der Garnison Berlin und am Abend eine Höf¬
lichkeit stattfinden '

Berlin , 23 . Nov . Der König hat an den Justizw .inistcr
einen Erlaß gerichtet, welcher ihn ermächtigt, Verurtheilten , hin¬
sichtlich deren bei längerer guter Führung eine Begnadigung in
Aussicht genommen werden kann, Strafaussetzung zu bewilligen.

Berlin , 23 . Nov . Der „Köln . Ztg ." wird aus Berlin
gemeldet : Assessor Köhler, welcher seit einiger Zeit den Landes¬
hauptmann von Togo vertritt und mehrere Jahre bei dem Gou¬
vernement von Südwestasrika beschäftigt war , ist zum Landes¬
hauptmann von Togo ernannt worden .

Kiel , 22 . Nov . Bestem Vernehmen nach werden Vorbe¬
reitungen getroffen, damit die beiden ältesten königlichen Prinzen
vom nächsten Frühjahr ab in der Nähe von Plön Wohnung
nehmen können. Die Prinzen sollen in dem durch gesundes Klima
und vortreffliche Lage ausgezeichneten Orte ihre Studien fort -
sctzen , zu welchem Zwecke sowohl bisherige bewährte Lehrer mit
übersiedeln, wie andere ausgezeichnete Kräfte theils aus Plön ,
thcils von der Universität Kiel herangezogen werden sollen.

Ecker nförde , 22 . Nov . Die Mittheilung , nach der das
benachbarte Gut Hemmclmark von dem Prinzen Heinrich ange¬
kauft sei, bestätigt sich nach der „Fl . N . Ztg ." nicht. Seitens
des Hosmarschalls des Prinzen , Frhrn . v . Seckendorfs, haben
allerdings Verhandlungen mit dem Besitzer des Gutes Hemmcl¬
mark, v . Wasmer , über den Ankauf stattgefunden . Da aber ,
wie verlautet , 700 000 Mk . gefordert und nur 625 000 Mk . ge¬
boten sind , ist der Ankauf nicht zum Abschluß gelangt . Grund
dazu ist u . A. auch , daß das Wohnhaus des Gutes für den
Prinzen nicht genügt, sondern erst ein: größerer Neubau aufge¬
führt werden müßte .

Hamburg , 23 . Nov . Aus Anlaß der Feier des Loigny
tages am 2 . Dezember beantragt der Senat eine Schenkung von
70 000 Mk ., wovon 40000 Mk . der Veteranenstiftung und 20 000
Mk . als Ehrengabe an das 2 . Hanseatische Infanterieregiment
Nr . 76 überwiesen werden sollen. — Für die hier bestehenden
militärischen Wittwen - und Waisenkassen hatte der Senat schon
früher eine ansehnliche Summe gestiftet.

München , 23 . Nov . Kammer der Abgeordneten . In
der fortgesetzten Berathung über den Militäretat beantwortete
der Kriegsminister eine Reihe von Anfragen , welche gestern
und heute an ihn gestellt wurden . Er hob dabei hervor , daß
er bezüglich der Berathung der Reichs-Militär -Strafprozeß -

ordnung bisher keine officielle Mittheilung erhalten habe, daß
aber die Sache in Fluß sei . Wenn indeß die Sache an die

bayerische Regierung herantrete , werde dieselbe bestrebt sein,
dem öffentlichen Verfahren der bayerischen Strafprozeßordnung
Eingang in das Reichs -Militär -Strasprozeßverfahren zu ver¬
schaffen^_ -_ _

A « s t L V d.
Wien , 23 . Nov . Die „Pol . Corresp . " meldet : Es steht

nunmehr fest, daß Erzherzog Franz Ferdinand den Winter in

Aegypten zubringen wird , wohin er sich in der nächsten Woche
von Triest aus einschifft . Er reist im strengsten Jncognito und

hat jeden offiziellen Empfang und etwaige Festlichkeiten abgelehnt .
Er nimmt nirgends ständigen Aufenthalt und wird nach kurzem
Verweilen in Kairo eine längere Fahrt nach dem Nil unternehmen .

Petersburg , 23 . Nov . Die Taufe der neugeborenen
Großfürstin Olga findet am 26 . November statt , am Geburts¬
tage der Kaiserin -Wittwe und am Jahrestage der Vermählung
des Kaiserpaares . Es sind die höheren Staatsbeamten , die Hof¬
staaten und die Chefs der ausländischen Missionen mit ihren
Damen geladen .

Madrid , 24 . Nov . Weitere 12000 Mann gingen nach
Cuba ab .

Paris , 22 . Nov . Der wegen Spionage angeklagte
Oesterreicher Stubenrauch wurde freigesprochen. Die Verhandlung
fand bei geschloffenen Thüren statt .

London , 23 . Nov . „Daily News " melden aus Peters¬
burg , daß China mit Deutschland Verhandlungen angeknüpst
habe wegen einer neuen Anleihe. Deutschland wolle die Anleihe
übernehmen unter der Bedingung , daß England sich dabei be¬
theiligen und Rußland verständigt würde .

Marine .

8 Wilhelmshaven , 25 . Nov . Kapt .-Lt. Hilbrand ist von S .
M . S . „Geier" hier eingetroffen . — Der Hafenkapitän Korv .-Kapt . z. D .
Meyer ist vom Urlaub zurückgekehrt . — Lt . z. S . Griese hat einen 45täg .
Urlaub nach Rostock angetreten . — Fw .-Lt . Wemer hat eine Dienstreise
nach Geestemünde und Cuxhaven angetreten . — Briefs , für das Kommando
des Manöver -Geschwaders , Chef : Vize -Admiral Koester und Flaggschiff
S . M . S . „Kurfürst Friedrich Wilhelm "

, S . M . SS . „Brandenburg "
,

„ Weißenburg "
, „Wörth "

, „Jagd " und „Pfeil " sind bis 30 . d. M . nach
Kiel , vom 1 . bis 7 . k. M . nach Gothenburg (Schweden ) , vom 8 . k. M . ab
und bis auf Weiteres nach Wilhelmshaven ; Kommando der ll . Division
des Manövergeschwaders , Chef : Kontre-Admiral v . Arnim und Flaggschiff
S . M . S . „Sachsen " , „Württemberg " bis 30 . d . M . nach Kiel , vom 1 . bis
7. k. M . nach Gothenburg (Schweden ) , vom 8 . k. M . ab und bis auf
Weiteres nach Kiel , S . M . SS . „Baden "

, „Pelikan "
, „8 74 " bis auf

Weiteres nach Kiel , S . M . S . „Beowulf " bis auf Weiteres nach Wilhelms¬
haven zu richten.

— Kiel , 22. Nov. Obgleich der Meldeschluß für die im

nächsten Frühjahr neu eintretcnden Kadetten in die kaiserliche
Marine erst im Februar nächsten Jahres abläuft , liegen z . Zt .
beim Oberkommando der Marine eine erheblich größere Anzahl
von Gesuchen zum Eintritt als Ofstziersaspiranten vor, als
überhaupt im April n . I . eingestellt werden können. Die
Kadettenannahmekommisston wird nur solche Gesuche berück¬

sichtigen können, die nach jeder Richtung die besten Zeugnisse
aufweisen und bei denen noch die Abiturienten der höheren Lehr¬
anstalten den Vorzug erhalten .

— Kiel, 23 . Nov . Durch Verfg. des Oberkommandos der
Marine hat der Korv .-Kapt . Palmgrsn für die Zeit der 45-

tägigen Beurlaubung des Korv . -Kapts . Bachem die Führung
der 1 . Abtheilung I . Matrosen - Division in Stellvertretung
übernommen .

— Kiel, 23 . Nov . S . M . S . „Pelikan" ist gestern Abend
von Wilhelmshaven durch den Kaiser-Wilhelm -Kanal kommend

hier emgetroffen . — Die Schiffe der I . Division gehen am

Montag in See und kehren am Donnerstag Abend zurück ,
nehmen hier Kohlen und gehen in nächster Woche nach Norwegen
und von dort zurück nach Wilhelmshaven .

— Berlin , 23 . Nov . S . M . S . „Prinzeß Wilhelm ",
Kmdt. Korv .-Kapt . v . Holtzendorff, ist am 22 . November in

Shanghai eingetroffen . S . M . S . „Stosch", Kmdt . Kpt . z . S .
Thiele , ist am 22 . November in St . Thomas eingetroffen und

geht am 20 . Dezember nach Haiti in See .
— Berlin , 23 . Nov . Die Außerdienststellung des Panzer¬

schiffes 3 . Kl . „Baden " wird am 28 . d . Mts . auf der Kaiser!.
Werst zu Kiel erfolgen . — Die dem Manövergeschwader beige¬
gebenen Avisos werden nach der Rückkehr der Divisionen nach
Wilhelmshaven und Kiel Ende des Jahres außer Dienst stellen.

— Berlin , 22 . Nov . Der heimkehrende Ablösungstransport
von dem in der Südsee stationirten Vermessungsschiff „Möwe "

ist mit dem Dampfer vom Nordd . Lloyd „ Gera " unter Führung
des Kpt .-Lts . Grapow (Franz ) am 27 . d . M . in Bremerhaven

zu erwarten . Der Besatzungswechsel fand in Matupi bereits
in der Zeit vom 20 . bis 25 . September statt , so daß der

Hei nathstransport zwei volle Monate unterwegs ist / am
9 . Oktober verließ er Soerabaia (Java ) und am 21 . desselben

N. Nicolaus Erichsens Töchter.
Roman von B . Riedel - Ahrens .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
„Du gestehst also offen ein, die Person mit ihrem glatten

/Wichen und dem gelehrten Blödsinn im Kopfe zu verehren ?"

Merte Julie im Anlauf zu neuem Sturme mit unnatürlicher
öiuhe .

„Nichts gestehe ich ein, " antwortete er schroff . Und dann ,
MWH von dem Wunsche beseelt , Rahel für die Beschimpfung
D rächen, und in dieser dunkeln Empfindung nicht den Schaden ,
M er sich selbst sowohl wie ihr zufügte, bedenkend — fuhr er
Mt : „Wenn es jedoch auf der Welt ein Wesen giebt, das mir
Wrungs - und anbetungswürdig erscheint, so ist es Rahel

Achsen . Niemals aber, das schwöre ich Dir bei meiner Mannes -

Zk , würde ich es wagen , vor diesem reinen Mädchen meine
Wpfindungen auch nur mit einer Silbe zu verrathen , und ich
We , Du bist gerecht genug, um wenigstens davon überzeugt
M sein ."
. . Albrecht von Ravens war nicht Frauenkenner genug, um

ganze Tragweite des leidenschaftlichen Schmerzes zu er-
Mlsm, den gerade diese offene Erklärung in Juliens von rasen -
er Eifersucht erfülltem Innern hervorrief , denn seine Worte

gaben ihr die Gewißheit , daß sie ihn nun unwiederbringlich ver-
Fen habe und seine verehrende Liebe einer Anderen gehöre —

N ^ Anderen, die sie von diesem Momente an mit der wüsten
Rachsucht ihrer zerfahrenen Natur verfolgen würde .

//Es ist gut, " sagte sie, Pagodenhaft nickend, „es ist gut /
^ sthe, wie die Sachen stehen und weiß, wie ich mich z« ver¬

halten habe . Ich will es Dir glauben , daß bis dahin noch nichr
direkt von Liebe zwischen Euch die Rede gewesen ist, einfach ,
weil es doch nur wenige sogenannte gebildete Mädchen giebt, die

schamlos genug wären , nach so kurzer Frist der Bekanntschaft
einem verheirateten Manne Gelegenheit zu einer Liebeserklärung
zu bieten — aber ebenso genau weiß ich , daß die Leidenschaft
ein Faktor ist, mit dem sich überhaupt nicht rechnen läßt / früher
oder später wird es zwischen Euch zur Aussprache kommen, ich
kenne das — deshalb werde ich von jetzt ab darauf ausgehen ,
jede vertrauliche Unterredung zu verhindern , und ist nach diesem
Geständniß noch ein Funke von Ehrgefühl , noch eine Spur von
Rücksicht gegen mich in Dir vorhanden , so wirst Du es ebenfalls
vermeiden."

„Durchaus nicht," erwiderte Albrecht fest, „da ich Fräulein
Erichsen gegenüber nie um Haaresbreite die Grenze überschreiten
werde, welche — abgesehen von meiner Hochachtung — die Ver¬

hältnisse zwischen uns legen / deshalb kannst Du Dir ein

Wächteramt ersparen , das nur herabsetzend und vollkommen über¬

flüssig ist ."
Sobald der höchste Grad der Wuth bei Julie überschritten

und sie einsah, damit nichts weiter zu erreichen, Pflegte eine
Reaktion in ihrem Innern vorzugehen, die sie zu anderen Waffen
greifen ließ / sie begann in heftiges Schluchzen auszubrechen, sich
in zahlreichen Variationen für die unglücklichste Frau der Welt

zu erklären , in der Erwartung , daß Albrecht gerührt sie um

Verzeihung bat und an seine Brust zog . Zu Anfang ihrer Ehe
hatte er das auch gethan , seit längerer Zeit brachte er es nicht
mehr fertig , Gefühle zu heucheln, die sie selbst so schonungslos
erstickte, und darum blieb auch heute der zweite Akt des ehelichen
Dramas ohne Wirkung . Ekel und Widerwillen erfüllten ihn
bis zum Ueberwallen , und , um nichts mehr zu hören, schloß er
die FlügelthürenI zwischen den beiden Zimmern , drehte den

Schlüssel im Schlosse um und warf sich angekleidet auf sein

Lager , wo er, die Hände gegen den schmerzenden Kopf gepreßt,
in dumpfe Betäubung versank/ ein unbegreifliches Räthsel war
es ihm, daß er das Leben bis heute ertragen und nicht zu Grunde

gegangen war im moralischen Schiffbruch.

Als Julie das Schließen der Thür vernahm , spürte sie

jenen wilden Schmerz des verschmähten, tödtlich verletzten Weibes,
der sich am liebsten in einem grellen Aufschrei Lust gemacht

hätte .
„Albrecht, Albrecht — komme — alles , was ich Dir thue,

giebt mir ja doch nur die Liebe ein ! Komme zu mir !" Aber

sie biß in das Taschentuch und erstickte die verräterischen Worte ,
deren Zwecklosigkeit sie sich bewußt war / Todesmattigkeit lag in

den bleischweren Gliedern , dazu der Druck in der Brust und

Athemnoth , die sich immer nach dem ungewöhnlichen Kraftauf¬
wand eines Gesellschastsabends einstellte. — Das ist die heim¬

liche Krankheit , die sie verbergen will und doch nicht mehr kann.
Leben , leben ! Unheimlich fühlte Julie die Schatten des nahenden
Todes langsam an sich herankriechen, immer deutlicher strecken
sie die schauerlichen Krallen nach ihr aus — Hilfe ! Nur nicht
sterben, nur nicht hinab in das grauenvolle Nichts des Grabes ,
Erbarmen , 0 Gott ! Es ist so dunkel ringsumher — so schwarz
und hoffnungslos .

Die irren Gedanken tauchten in die schattenhaft ver¬

schwimmende Vergangenheit , und aus ihr erhebt sich etwas

Drohendes , bang und mahnend pocht es an Juliens Herz : Wer

ist schuld an all dem Elend ? Hast Du jemals versucht, an Dir

zu arbeiten , Dich als Weib, wie es Deine Pflicht war , dem

Manne anzupaffen , anzuschmiegen in zahllosen kleinen Opfern ,
da er doch ein guter Mensch ist ? Nein . Wozu auch ? Durfte

ich nicht fordern , daß er sich nach mir richtete? — Und so ver-

§



Monats Singapore . Die „Gera " hat auf der Heimreise bereitsNeapel passirt und sie über Gibraltar fortgesetzt.— Berlin , 19 . Nov . Bei dem Reichsmarine -Amte ist eineBureaukaffe eingerichtet worden , welche neben den sächlichenKosten dieser Behörden auch die persönlichen Gebührniffe — ein¬
schließlich Reisekosten und Reisekoftenvorschüffe — der Offiziere ,Beamten und Hilfsarbeiter des Marinekabinets , des Reichs-Marine -Amts und des Oberkommandos zu zahlen hat . DerBureaukaffe ist bei der Generalmilitärkasse ein Konto eröffnetworden. Die für die Kaiserliche Marine allgemein gültigenKassenbestimmungen finden auf die Bureaukasse Anwendung . DieZahlung der Gehalts - re . Gebührnisse erfolgt für Rechnung der
Generalmilitärkasse . In dem bisherigen Verkehr dieser Kassemit den Rechnungsämtern tritt nur insofern eine Aenderung ein,als die Auszüge aus den Gehaltsnachweisungen an die Zentral¬abtheilung des Reichsmarine - Amts zu senden sind , bei welcherauch die Gehaltsbücher der in Berlin kommandirt befindlichenOffiziere re. für die Folge aufbewahrt werden .— Berlin , 23 . Nov . Die Normalpreise der in der Ver¬fügung vom 11 . September d . Js . aufgeführten Bekleidungs¬gegenstände betragen bis auf Weiteres : Jacken für Feldwebel(ohne Knöpfe) 13,84 Mk -, Westen für dieselben (desgl .) 6,52 Mk .,Ueberzieher für dieselben (desgl .) 19,12 Mk ., Tuchhosen für die¬selben 9,60 Mk . , desgl . für Zahlmeisterapplikanten 8,48 Mk .,Weiße Hosen für Feldwebel 2,56 Mk., desgleichen für Zahlmeister¬applikanten 2,52 Mk . Treffen (zweite) zu Jackenärmeln füretatsmäßige Feldwebel — goldene oder silberne — für 1 PaarI ,08 Mk. , Knöpfe, Anker- , für Jacken der Feldwebel — ver¬goldete oder versilberte — für 1 Dtzd. 3 Mk ., desgl . für Ueber¬zieher desgl . 4 Mk . , desgl . für Westen desgl . 1,72 Mk.— Petersburg , 23 . Nov . Der Kaiser besuchte gesternden in England gebauten Torpedojäger „Sokol ", welcher zuden schnellsten Schiffen der Welt gehört, und besichtigte dasSchiff aufs Eingehendste.— Paris , 23 . Nov . Ein Untersuchungsausschuß vonAdmiralen soll prüfen , ob Admiral Gervais die Schuld an denjüngsten Schiffsunfällen trägt . Vom Ergebniß dieser Untersuchungwird es abhängen, ob Admiral Gervais aus dem Dienst ent¬lassen oder andere Verwendung erhalten wird . In den Couloirsder Kammer wird als bezeichnend für das Verhältniß desAdmirals Gervais zum Marineminister erzählt : Gervais wolltenach Paris kommen, um persönlich über die Unfälle der dreiPanzerschiffe zu berichten. Lockroy beantwortete diese Absichtmit dem Befehl, über die Unfälle telegraphisch zu berichten undsich mit seinem Geschwader zur Disposition des Ministers zuhalten und die weitere Entscheidung abzuwarten .

Lokale -.
8 Wilhelmshabe « 25 . Novbr . Korv .-Kapt . Grolp istnach Kiel abgereist um dort die II . und III . Torpedoboots -Division zu besichtigen .
8 Wilhelmshaven , 25 . Nov . Morgen Vormittag erfolgtdie Vorstellung der am 1 . Oktober eingestellten und bei derII . Matrosendivision am Lande verbliebenen Rekruten .8 Wilhelmshaven , 25 . Novbr . Dem Ober -MaschinistenRudolf Mundt der II . Werftdivision ist der erbetene Abschiedaus dem aktiven Marinedienste mit der gesetzlichen Pensionunter Verleihung der Anstellungsberechtigung und des Rechtszum Weitertragen seiner bisherigen Uniform mit den für Ver¬abschiedete vorgeschricbenen Abzeichen ertheilt .8 Wilhelmshaven , 25 . Nov . Der Transportdampfer„Eider " ist heute Morgen 8 Uhr nach Geestemünde in See ge¬gangen .
Wilhelmshaven , 25 . Nov . Der Hausbesitzer - Vereinhält am nächsten Mittwoch Abend 8>/z Uhr in der Wilhelmshalleeine Versammlung ab, auf deren reichhaltige Tagesordnung wirdie Hausbesitzer an dieser Stelle ganz besonders Hinweisen .Wilhelmshaven, 25. Nov . Der Männer-Gesangverein„Nordost " hält morgen ein Familienkränzchen in „Burg Hohen-zollern" ab.
Wilhelmshaven, 25 . Nov . Im Panorama internationalist in dieser Woche die große Parade bei Berlin ausgestellt .Wilhelmshaven, 25 . Nov . Vor gänzlich überfülltemHause ging am Sonnabend Abend als MilitärvorstellungMosers „Militärstaat " in Scene . Nach oberflächlicher Schätzungwaren über 1200 Personen im Theatersaal . Für diese Militär¬vorstellung hätte woht kaum eine bessere Wahl als eben dieMvität „Militärstaat " getroffen werden können. Unsere Blau¬jacken amüfirten sich königlich und wollten sich namentlich inder Manöverscene ausschütten vor Lachen .
Wilhelmshaven , 25. Nov . Die Klassiker sind heuteseltene Gäste auf mittleren und kleinen nicht nur , sondern auchauf großen Bühnen . Der Zug der Zeit ist auf Verflachung ge¬richtet und sieht auf die Klassiker mit mehr oder weniger Ge¬ringschätzung hernieder . Die Direktoren müssen der Noth ge¬horchend, nicht dem eignen Triebe mit diesem modernen Zugerechnen, sonst gähnen ihnen leere Häuser entgegen. Aber nichtbloß die Beachtung der modernen Anschauungen, sondern auchdie Rücksicht auf das Personal legt den Leitern der Theater einegewisse Zurückhaltung bezüglich der Klassiker auf . Bei denlächerlich niedrigen Eintrittspreisen , die heute bei mittleren und

kleinen Bühnen gezahlt werden , ist der Direktor außer Stande ,ein nur aus ersten Kräften bestehendes Personal zu halten . Ermuß, um den Wünschen des Publikums nach Lustspiel und Possezu genügen, oft in 2 . oder 3 . Rollen mit Kräften vorlieb nehmen,denen der große Monolog der Jungfrau von Orleans oderder sterbende Attinghausen spanisch Vorkommen . Bei uns kommtdergleichen Gott sei Dank zwar nicht vor , immerhin ist eineKlassiker - Vorstellung ein mehr oder weniger gewagtes Unter¬nehmen, dem man nicht ohne Befürchtungen entgegensieht. Daßsolche bei der gestrigen Aufführung von „Kabale und Liebe"
keineswegs begründet waren , ist sehr erfreulich und mag alsein neuer Befähigungsnachweis des längst als tüchtig anerkanntenScherbarthschen Ensembles gelten . Jeder einzelne Darsteller setzteein ganzes Können ein, um gerade im klassischen Drama seinenPosten auszufüllen . Dieses gelang auch durchweg selbst bei dennicht auf dem Zettel verzeichnten Herren Krebs , Basedow undEhlers , und den Damen Tona Bavreska und Lilly Engelmann .Die Darstellung hätte vielleicht noch etwas mehr gewonnen, wennHerr Henning , der den teuflischen „ Wurm " sonst sehr gut traf ,von dem Uebermaß an Pathos ein wenig an die „ Louise " (Frl .Kathi Vetter ) vor der Katastrophe abgegeben hätte . Nach der¬selben traten Seelenschmerz und Resignation plastisch hervor .Aus dem „Ferdinand " schuf Herr Bischer eine sehr eindrucks¬volle Figur . Dem „Präsident " zeigte sich Herr Fichtler , dem
„Stadtmusikus Miller " Herr Hopki >s durchaus gewachsen . HerrFernoff war als der geckenhafte „Hofmarschall v . Kalb " ganz inseinem Fahrwasser und sorgte ab und zu für etwas Heiterkeitim Publikum . Auch Herr Stübing machte sich in der kleinenCharge des Kammerdieners ganz gut . Von den Damen erregteneben der „Louise" naturgemäß die „Lady Milford " (Frau Di¬rektor Scherbarth ) das Interesse des Zuschauers und wußte esauch bis zum Schluß wach zu erhalten . Frau Hopkins (MillersFrau ) und Frl . Carla (Sophie ) paßten sich dem Ensemble willig an .— Morgen wird auf Wunsch die Posse „Leuchtkugeln" wiederholt .DaS zweite Benefiz in der zu Rüste gehenden Theatersaison wirdam Donnerstag zu Gunsten des Herrn Fichtler stattfinden . Es giebtWohl keinen Theaterbesucher, der sich nicht an den Kunstleistungendes geschätzten Darstellers erfreut , ja häufig genug begeisterehätte . Fast jeder Abend brachte den äußerst rührigen Künstlerin einer mehr oder weniger großen Rolle . Aus der langen Reihevorzüglicher Darbietungen wollen wir nur den Dr . Martius ,Veilchenfresser, Sebastian und Thomas Leer hervorheben . DaHerr Fichtler sich für seinen Benefizabend eine sehr beliebte Lustspiel-Novität , „Halali " von Skowronnek ausgesucht hat, wird dasPublikum gewiß die Gelegenheit gern wahr nehmen, Herrn Fichtleram Donnerstag seinen Dank und seine warme Anerkennung zubezeugen.

- s- Heppens , 25 . Nov . Am Sonnabend fanden hier dieWahlen zur Gemeindevertretung statt . Es wurden gewählt dieHerren Jürgens (372 St .) , Warrings (366 St .) , Schwarting(369 St .), Belke (321 St .) , Carstens (371 St .) , Knoop
'
(371St .), Hofmeister (323 St .), Bredemeyer (323 St .) . Ferner ent¬fielen auf Herrn Wüllner 48 St . , Herrn Blaubach 47 St .,Herrn Neumann 47 St . u . s . f.-ff Bant , 25 . Nov . Die Wahlen zur Gemeindevertretungmndm am letzten Sonnabend im Rathauskeller statt . DieWahlhandlung dauerte im Ganzen 15 Stunden , nämlich von11 Uhr Morgens bis 2 Uhr Nachts . Die Urne wurde um9 Uhr geschloffen , das Verlesen der Stimmzettel dauerte 4Stunden und oie Verkündigung erfolgte nach einer weiterenStunde . Bon den 1705 Wahlberechtigten (266 Besitzer, 1364Nichtbesitzer , 75 Forensen ) haben 1702 Gebrauch von ihremWahlrecht gemacht. Es siegten die von den BürgervereinenBant und Neubremen empfohlenen Kandidaten nämlich dieHerren Kaufmann A. Brust (1702 St .) , Maurer I . Siemcr(972 St .) , Maurermeister Steuding (989 St . ) , MaurermeisterA . Wicting (996 St .), Arbeiter E . Burrack (976 St .), Klempner -meister I . Müller (988 St .), Kaufmann I . Daniels (996 St .),Zimmermann E . Siems (985 St .) , Werkführer I . Weigt (992St .), Matrose A . Carstensen (973 St .), Proprietär R . Renken(988 St .), Arbeiter A . Grulms (971 St .), Kohlenhändler Bruns(993 Sr .) , Maurermeister Tönjes (987 St .) , Vorarbeiter F .Lemm (986 St .) und Zimmermann H . Müller (993 St .)

Aus der Umgegend und der Provinz- ff Oldenburg , 23 . Nov . Der hiesige Kirchenrath hatkürzlich beschlossen, nach allerdings noch ausstehendcr Genehmigungdes Oberkirchenraths die Gemeinde Oldenburg in 4 Gemeindeneinzutheilen . In seiner letzten Sitzung sind nun als diese 4 be¬zeichnet die Pfarrgemeinde Oldenburg , Eversten , Ofen und imOsten der Landgemeinde. Es ist beantragt , die Trennung am1 . Januar 1901 in Kraft treten zu lassen.
Westerstede, 19 . Nov . Der „Aml ." schreibt : So vieleund schwere Lachse, wie hier in den letzten Tagen in der Süder -bäke gefangen wurden , sind früher noch nicht erbeutet worden .Indessen gehören die hier gefangenen Lachse noch immer nichtzu den größten ihrer Gattung .
Anrich , 6 . Nov . Das hiesige Consistorium erläßt folgendeBekanntmachung : „Wie uns von zuständiger Seite mitgetheiltwird , gehen Anträge von Geistlichen auf Erwirkung der Ehe¬jubiläumsmedaille oder des üblichen Geldgeschenks für bedürftige

Ehepaare zur Feier ihrer goldenen Hochzeit bei den LokalbeWFnicht selten erst so spät ein, daß die Verleihung der ,bezw . die Auszahlung des Geldbetrages kaum noch zum Och (tage erfolgen kann . Wenngleich die Zahlung des GeldgeUauch bei einer nachträglichen Feier der goldenen Hochzeit ) ,'
tattsinden kann, so ist hinsichtlich der Verleihung der M:dglaut Allerhöchster Bestimmung eine Berücksichtigung solcher Epaare , deren goldene Hochzeit bereits stattgefunden hat , unbeddausgeschlossen. Die Herren Geistlichen veranlassen wir , Antr>der bezüglichen Art mit den erforderlichen Bescheinigungen r„Angaben versehen, im Interesse der betheiligten so zeitig denkalbehörden einzusenden, daß für die Erwirkung der Medailledie Auszahlung des Geldgeschenks vor dem eigentlichen Intage die erforderliche Zeit bleibt . "

Hannover , 23 . Nov . Der Rechtsanwalt Dr. Nack ,gestern Mittag 1 Uhr aus der Haft entlassen, nachdemStadtphystkus Dr . Schmalfuß bezeugt hat , daß die FortsetzWder Haft der Gesundheit des Erkrankten nachtheilig sein MW
Vermischtes ^

— * Graudenz , 22 . Nov . Auf der Eisenbahnbrücke ,über die Weichsel führt , wurden gestern drei Spaziergänger, «,Soldat und zwei Zivilisten , von Wagenpferden , welche durch eĵEisenbahnzug scheu geworden waren , überrannt . Der erste « N>chgetödtet ., die beiden Zivilisten schwer verletzt.—* Petersburg , 21 . Nov . Auf der Newa zeigtegestern Schlammeis . Aus Schlüsselburg wird Eis im "
gemeldet. !—* Marseille , 23 . Nov . Gestern Nachmittag ist d„Dampfer „Cachas " mit 4 Aerzten und 45 Krankenwärtern dmhier nach Majunga abgegangen, um 255 Kranke und 465 Genesend ,an Bord zu nehmen - _ _ _
Telegraphische Depeschen des Mihelwsh. Tage!)!Berlin , 25 . Nov. S . M . Kreuzer „Falke" ir«am 1ü. November von Apia aus die Rundreise durchanstralische Schutzgebiet an. S . M. S . „Bussard" ist «5 November in Apia, S . M. S . „Hyäne" ist amNovember in Loanda eingetroffen «ud geht am 26 .vember nach Mossamedes weiter.

Triest , 25 . Nov. Das Begräbnis; des aufHeimreise verstorbenen Matrosen Nagel von derdes in Ostasien stationirten Kreuzers „ Cormoran "
gestern unter militärischen Ehre« hier statt. Es uah« kdaran Theil, der Militär -Stations -Kommandant, Adnim!Meiuntillo , der Platz Kommandant, der deutsche GemrnlffKonsul , der Mze-Konsnl «nd viele Mitglieder d«deutschen Kolonie. .

Wilhelmshaven , 25. Novbr. « ursb -ttcht der Oldenburg!chm Tnund Leihb -mk, Male Wilhelmshaven. gekaukt verkauft4 pCt. Deutsche Reichsanleihe . 104,60 Ivb.W3 Lz M . Deutsche Reichsanleihe . . . . . . 103,69 104,1b3 PCt . do . . . . . . . . 88,60 98,1b4 pCt. Preußische Cousols . 104,70 105,2b
103 .60 104,2b
98,90 994b

102,50 103,R
102,- 103, -
102,25 —
101 ,— 102 ,-

102,— 103, -
102,20 102,7b

3 Lg PCt. do.
3 PCt . do. .3 Vs PCt . Oldenb . Cousols . . . . . . . . .4 pCt. Oldenb. KoomMnal-AnIeihM .4 PCt . do . do. Stckr . MlOOM.3ffz PCt. d«. do. .Zi/s pCt. Oldenb. Bodenkredit -Psandbriefe (kündbar

seitens des Inhabers ) .3 '7g pCt. Bremer Staatsanleihe von 93 . . . .5 pCt. Oldenburgische Prämienanleihe. 133,60 134,4V30z PCt . Hamburger Staatsrente . . . . . . 104, . 0 104,7b3 Vs pCt. Pfandbriefe der Mecklb . Hypoth .-Vank
unkb. bis 1900. 100,80 101,10' 4 pCt. Pfandbr. d. Preuß. Boden-Kredit-Aktien-Bankvor 1905 nicht auslosbar . . . . . . 10530 105,853Vs M . do . . 101 , . 0 102,-Wechs. aus Amsterdam kurz für Guld. IVO in Mk. 168 — 168.8V

Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,415 20,515Wechf. aus Newhork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,16 4,205Discont der Deutsche « Reichsbank 4 PCt.' ' ' '
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Meteorologische Neobschtnugen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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sind die Klagen über Kopfschmerz u
xvxnso mannigfaltig die Art des Leidens . §

der Schmerz drückend , reißend, bohrend, stechend oder ganz un¬
bestimmt, bet allen diesen Beschwerden hat sich das von den
Farbwerken in Höchst a . M . dargestellte, in den Apothekenaller Länder erhältliche Migränin , in richtiger Dosts - Gabe,
zur rechten Zeit und in echter Beschaffenheit als rasch , sicher,angenehm und unschädlich wirkendes Mittel bewährt . AerztlichÄRccept , auf Mig rän in - Hö chst lautend , schützt vor Fälschung.loren sich die Stimmen in der Finsterniß eines verzweifeltenSeelenkampfes . —

„Warum wir nur noch im Schlitten fahren ?" hatte Rahelgefragt , während sie einstieg, „da es doch ganz warm undFrühling ist. "
„Frühling ?" wiederholte Leonore lachend, einen Augenblickden Verdacht hegend, Rahel habe zu oft an ihrem Champagner -kelch genippt, „jetzt zu Ausgang Januar ?"
„Freilich, dem Kalender nach dauert es noch einige Zeit, "

meinte Rahel ganz vernünftig .
Sie wußte es eben besser,- in der Lust und ihrem Herzenwehte doch der Frühling, - für sie allein und zwar schon längereZeit, - eigentlich seit jenem Nachmittag , wo sie auf WestlundsFriedhof die rothen Geranien auf das Weiße Grab der Muttergelegt.
Waldemar Berg hatte mit Genugthuung das Aufgeben derBegleitung Eugen von Ravens gesehen - er saß an LeonerensSeite in den geräumigen Polsterarmen des Familienschlittens— in der andern Ecke Rahel , die zusammengekauert halb ver¬schwunden war und während der flüchtigen Fahrt über die geister¬haft stille Fläche zu träumen begann.
Auf Leonorens Wesen ruhte noch das Gehobensein der ver¬gangenen Stunden — sie sah sich zum letzten Male um, da lagnoch das erleuchtete Schloß im Dunkel der Nacht . War es nicht,als ob Jemand vom Bogenfenster der Halle aus herübergrüßte ?es mochte Wohl Täuschung sein, aber Leonore lächelte glücklich.Die Empfindung wohligen Behagens überkam sie — das warder beginnende Roman ihres Lebens,- dürt der glänzende Offi¬zier, in dessen Augen sie das Feuer der erwachenden Leidenschaftgelesen — hier an ihrer Seite der Eifersüchtige, der sie ihmstreitig machen wollte ! „Köstlich, " hauchte sie im Ueberströmenihres vollbewußten Jugendgesühls .

„Warum verhinderten Sie den Baron v . Ravens , uns zubegleiten, Herr Pastor Berg — mit welchem Recht ? "
„Mit dem Rechte der Freundschaft , die Ihren Vater mitmir verbindet, " antwortete er gepreßt . „Sie gab mir Be -fugniß , so zu handeln — weil Sie , am Rande des Abgrundeswandelnd , nur die Rosen sehen, und nicht die gähnendeTiefe ."

„Lassen Sie doch für den täglichen Bedarf die bilderreicheKanzelsprache bei Seite , Herr Pastor , ich weiß wirklich nicht,was Sie mit dem Abgrund meinen . "
„Ich bezweifle doch, daß Sie nicht ahnen, was ich sagenWill," entgegnete er leise, nur ihr verständlich, indem er seinenArm auf den oberen Rand des Schlittens legte und den Kopfneigte . „Sie wissen, Leonore, daß ich nur um Ihretwillen dieHöflichkeitseinladung angenommen habe, ohne diesen Grund würdees mir nie eingefallen sein, mich als Schaustück von den Neu¬gierigen, die mich halb und halb doch nur in ihrer erlauchtenMitte dulden, unstarren zu lassen, und meine Befürchtungen be¬stätigen sich . Sie stehen im Begriff , sich von den Schmeichel-tönen jenes zuversichtlichen Offiziers bethören zu lassen undseinen Versicherungen Glauben zu schenken !" ^
„Gewiß thue ich das, " entgegnete sie, ihn stolz und vor¬wurfsvoll anblickend, „weil ich fest von seiner Aufrichtigkeitüberzeugt bin, und ist das etwa so unbegreiflich, muß ich noth-wendig betrogen sein, wenn ein Baron v . Ravens mir seineHuldigungen darbringt ?"

. setzte sie gereizt hinzu.
„Sie haben mich nicht ausreden lassen," warf Waldemarein, kaum im Stande , die Stimme zu bemeistern, welche dieQualen in seinem Innern verrathen möchte . Wie er es liebte,dieses edel geschnittene , ovale Antlitz, dem seinen so nahe, mitden leuchtenden blauen Augen unter den schmalen, dunklen Brauen ,

Er preßte unbemerkt die Linke gegen sein Herz, damit das M'
gestüme Klopsen nicht vernehmbar werde . „Er meint es viel
leicht aufrichtiger in dem Sinne , als es seine Absicht ist, M
Ihre Hand zu werben — aber erst dann — nach der Ehe N>mdie viel größere Täuschung beginnen . Denn jener Mann , Leo¬nore , dem Sie sich zuneigen, ist oberflächlich und herzlos, H
habe den Zug der Grausamkeit in seinem Antlitz gelesen , ummit dieser Grausamkeit wird er Sie zertreten ."

„Das sind Vermuthungen , Herr Pastor Berg , denen ichkeine Berechtigung zugestehe- ich muß Sie wirklich ersuchen , Ihre
Theilnahme für mich einzuschränken, da sie es wagt , an Dinge
zu rühren , die mir selbst noch gar nicht in den Sinn gekommensind . "

Ihm that die Zurechtweisung web, sie war nicht grundlos,aber gab sein jahrelanges Werben um sie ihm nicht das Recht
zu einem warnenden Wort — gehörte nicht dieses Weib ihn)
nach dem Gesetze der Natur , die es für ihn bestimmt, und das
sich in seinem heißen, ehrlichen Herzen durch diese Liebe offen¬bart hatte ?

„Unbequem sind natürlich immer Diejenigen , die uns eine
Wahrheit Vorhalten, die wir auf keinen Fall als solche aner¬kennen wollen . Leonore, seien Sie nicht zu hart mit dem Manne,
dessen Schicksal Sie geworden sind , der Tag und Nacht nurein Gedanken, ein Sehnen und Hoffen hat — Sie - ich möchteSie zurückhalten vor dem drohenden Unheil , vor einem Lose,das die herrlichste der Menschenblüthen entweihen dürfte . Alles
vermag ich zu ertragen , ohne mit der Wimper zu zucken, nurdas Eine nicht : Dich durch unwürdige Hände von dem Altar,den meine Liebe Dir geweiht, herabgerissen zu sehen . "

(Fortsetzung folgt .)
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Bekanntmachung .
Der Steckbrief vom 7 . Mai 1895 ,

betreffend den Matrosen Paul Emil
Albert Ließ , ist erledigt .

Kaiserliches Kommando
der 1 . Abth . II . Matr .-Tivision .

Bekanntmachung .
Die Haushaltungs - Vorstände der

Stadt Wilhelmshaven werden hierdurch
darauf hingewiesen , daß sie bei der am
2 . Dezbr . d . Js . stattfindenden Volks¬
zählung außer der vollständigen und
wahrheitsgemäßen Ausfüllung der im
Zählbriefe enthaltenen Zählpapiere da¬
für zu sorgen haben , daß diese Papiere
vom Mittage des 2 . Dezember d . Js .
ab zur Abholung durch den Zähler be¬
reit liegen und diesem auch dann ein¬
gehändigt werden , wenn der Haus -
haltungsvorstaud nicht zu Hause sein
sollte Da die Zähler sehr viel
Zeit und persönliche Mühe¬
waltung aufzuweudeu haben, so
richten wir hiermit an die Hans -
haltuugsvorstäude die Bitte , ihnen
unnütze Wege zu ersparen und durch be¬
reitwillige Auskuuftsertheilung
auf etwaige Anfragen die Ausübung
des von ihueu freiwillig über¬
nommene « Ehrenamtes thnn-
lichft zu erleichtern.

Wilhelmshaven , 22 . Novbr . 1895 .
Der Magistrat .

Oetke n .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich am
LS. d. Mts . , Vorm . I « '/, Uhr,
auf dem Hofe Kaiserstr . 3 :

4 eis . Wagen - Axen und Federn ,
6 Sägen , 6 neue Wagenlaternen ,
4 neue Wagenräder , 3 eich . Bohlen ,
12 Stämme zu Deichseln , 1 fertige
Wagendeichsel u . 2 Wagenkissen ,
2 Hobelbänke

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen .

Ein Ausfall des Verkaufs ist nicht
zu erwarten .

Der Kgl. Gerichtsvollzieher .
Kreis .

Verkauf
Zweiter und letzter Termin zum

öffentl . Verkaufe des dem Fräulein
Griffel gehörigen , bei Sande nahe
am Bahnhofe belegenen

Hotels n. Rkjtllnm1s
wird angesetzt auf
Niimlnk , ilm 27 . Rovbr. ck.

Rachm. 4 >/z Uhr,
in dem zu verkaufenden Gasthofe .

Das ansehnliche zweistöckige , mit
Souterrain versehene Hauptgebäude
enthält 6 Fremdenzimmer , größere
Restaurationsräume re . , 1 groß . Stall ,
1 bedachte Kegelbahn u . 1 Garten am
Hausei

Die vorzügliche angenehme Lage der
Besitzung , unmittelbar an dem ver¬
kehrsreichen Byhnhofe und an der stark
benutzten Chaussee , sowie die wohl¬
habende Umgegend und die Nähe von
Wilhelmshaven bieten einem strebsamen
Wirthe günstige Aussichten .

Der Antritt kann zu jeder Zeit er¬
folgen . Weitere Verkaufstermine finden
nicht statt und soll in obigem Termine
auf irgend annehmbares Gebot der
Zuschlag erfolgen .

M. U. Minssen,
_ Jever .

Verkauf.
Frau A . M . Paetz zu Bant hat

mich beauftragt , das ihr gehörige , zu
Bant an der Nordstraße belegene

Wohnhaus
zum Antritt am 1 . Mai k . I . unter
der Hand zu verkaufen .

Das Haus befindet sich in einem
guten Bauzustande, ' dasselbe enthält
4 Wohnungen und ist darin seit längeren
Jahren ein Ladengeschäft , wozu es sich
seiner günstigen Lage wegen besonders
eignet , mit gutem Erfolge betrieben
worden .

Kaufliebhaber werden ersucht , sich am

Donnerstag, de« 28 . d. M . ,
Abends S Uhr,

in Krause 's Wirthshause zu Bant ein¬
zufinden , wobei ich noch bemerke , daß
bei irgend angemessenem Gebote der
Zuschlag sofort erfolgen wird und daß
auf Wunsch des Käufers ein bedeuten¬
der Theil des Kaufpreises durch Ueber -
nahme von Hypotheken gedeckt werden
kann .

Jever , 19 . November 1895 .
A. Tiemenr ,

Rechnstllr .

Nachgebote auf die hier am Mühlen¬
wege belegenen

7 Wohnhäuser
mit dem dazugehörigen Gartenlande
des Hausmanns H . G . Jrps hier
werden bis Ende dieses Monats von
mir angenommen .

Heppens , 22 . November 1895 .

Havinr .
klralvs lß,osl8
für einen jungen Mann .

Margarcthenstr . 10 , p . l .

Zu vermiethen
ein freundl . möbl . Wnhu - ncbst
Schlafzimmer an ein oder zwei
anständige junge Leute .

Lothringen , Ostsriescustr . 30 , oben .

Mu « öblirits Zi » » n
zu vermiethen .

Neue Wilhelmshaveuerstr . 29 , I .

6sra1 « 8 I ^0Al8
für zwei junge Leute auf sofort zu
vermiethen .

Börsenstr . 22 , 2 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . November die erste Etage ,
Roonstraße Nr . 7 .

Latan«.

Zu vermiethen
zum 1 . Februar eine freundl . 4räum .
Parterrewohnung .

Müllerstraße 16 .

Zu vermiethen
zum 1 . Dez . zwei Oberwohnrmgeu
in Metz Nr . 2 . Näheres

A . E . Raget , Roonstraße 109 .

Zu vermiethen
zum 1 . Dezbr . ein freundlich möbl ,
Zimmer.

Margarethenstr . 10 , p . l .

Zu vermiethen
eine schöne vierräumige Wohnung ,
auch paffend zum Laden , zum 1 . Dez .

Neue Wilhelmshaveuerstr . 32 .

Zu vermiethen.
Umstände halber sofort eine 5räum .

Sontsrrain -Wohunwg mit Zu
behör , Ecke der Peter - ul Kielerstraße ,
sehr paffend als Geschäftsräume , auf
Wunsch mit Stallung , zu vermiethen .

F . Kotte , Börsenstr . 19 .

Eine

Unterwohnung ,
Altestraße 3 in Wilhelmshaven , ist
auf gleich zu vermiethen . Miethpreis
monatlich 9 '/z Mark .

Neuende , 23 . November 1895 .

ll . kerües , UnkiiMirioc .
veruüelLSU

eine möbl . Stube nebst Schlafstube
an zwei junge Leute .

Tonndeich 1 , 1 Tr .

Ein groffeS oder S Zimmer ,
möblirt oder «umöbiirt, «erst
einer Kammer zum 1. Dezbr .
gesucht.

Offerten unter W an die
Expedition d . Bl . erbeten.

Kin junger Mann
sucht in der Nähe von Thor 4 einen
Mittagstisch . Offerten u . n lr
an die Exped . d . Blattes erbeten .

Junger echter Spitz
billig zu verkaufen .

Zu erfragen Exped . d . Blattes .

Ei « schönes Pianino
mit edlem Ton ist Umstände halber
billig zu verkaufen .

Offerten unter 8 . 9 bis zum
27 . d . Mts . an die Exp . d . Bl .

Ein Stuudenmädche »
für den Vormittag gesucht .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Einige Herren können noch gute «

tmrgerl . Mittagstisch
haben . Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

„ Iiilinipli
tl

8sImiak -Fsrpsntin -1V asellpnlvsr aus cisr Lolnsr Leiksupulvsr -I 'abiik von
Wln -UiskI , ist <ias dssts bis jstrit in äsu Haucksl
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Jung « Mädchen
welche das Schneidern gründlich er¬
lernen wollen, können sich melden.
Ebenfalls werden Costüme, tadellos
sitzend, für Damen und Kinder zu
soliden Preisen angefertigt .

Schneiderin ,
Heppens , Friederikenstraße Nr . 9 .

Waarenhaus
8 . 8 . 8ükmisnn . I

2u babsn in allsn sinssdlägigsn vssobäktsn . Wollene

Gesucht
ein zuverlässiges Mädchen für den
Nachmittag . Näheres Exped . d . Bi .

Gesucht
17ein sauberes Mädchen von 15

Jahren für den Vormütag .
> Frau Jtke » , Verl . Gökerstr . 17 .

Gesucht Uoiuwvoi 'scRe Oskes -kaditü
« 8Liii . 8lldI .

auf sofort oder 1 . Dezbr . Stellung
als Dienstmädchen.

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
8 —4 junge Leute als Teilnehmer
für bürgerl . Mittagstisch .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
zum 15 . Dezember ein gut möblirtes
Wohn - und Schlafzimmer für ein
junges Ehepaar . Offerten mit Preis¬
angabe unter 6i . 8 . 49 an die Exped .
d . Wilhelmsh . Tageblattes .

Gesucht
auf sofort LS Maurergesellen ,

ik . Hvlittrtau , Augustenftraße .

Gesucht
eine dreiräumige WohNNNg auf
sofort .

Kleinestraße 9, Part .

Gesucht
auf sofort eine 3räum . Wohuuvg ,
am liebsten in Neuheppens .

Gest . Offerten an Kaufmann Wrede -
Hsru, Neuestraße.

Gesucht
auf sof . oder später eine Wohnung
mit 2 großen Kellern und Stallung
in der Nähe des Hafens , paffend für
ein Biergeschäft .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Gesucht
wegen Erkrankung zum 1 . Dezemb - r
ein ordentliches Dienstmädchen .

Frau LosAvI »

Gesucht
eine möblirte Wohnung . Offerten
unter N . IV . 1 an die Exped . d .
Blattes erbeten .

Gesucht
zum 1 . Dezember ein Mädchen für
die Tagesstunden

E Baller , Bismarckstr.

Waschfrau
sofort gesucht .

Königstraße 44a .

Verloren
ein Kindermautei -Krageu . Gegen
Belohnung abzugeben

Ostfriesenstraße Nr . 64 .

Erhielt einen großen Posten

Steingut
und empfehle :

Effteller Vr Dtzd . 45 Pfg.,
Taffen V, Dtzd . 50 Pfg.,
gereifte Satzschüffelu 6 St 1 ,25,
Literlöpfe 45 Pfg ., '/- Ltr . 35 Pfg .,

ferner :

Bierbecher (V« Ltr . geaicht) 10 Pfg .,
feinere mit Greeborde Vr Dtzd

1 Mk . ,
sowie sämmtliche andere Artikel in
Porzellan , Glas , Steingut in reeller

guter Waare preiswürdig.

^.rnolä Sosssl.

I«ck«r,
leidst der umthendste
Zahnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „ Ernff
Muff S schmerzstillender Zahn¬
wolle ", L Hülse 30 Pfg . In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn Rich .
Lehma««, Drogenhandlung.

. .

halte in reicher Auswahl bestens
empfohlen.

üenoist Kasse!

in gestreiften , sowie glatten
einfarbigen Crcpstoffen , per

Meter
SS Pf . ,85Ps .,M . 1,V« ,

M . I SS
in großer Auswahl .

Passende
WeihnichtssejHenkk.

Haar-Uhrketten
Haar-Halsketten
Haar-Armbänder
Haar-Broschen
Haar-Ringe

fertigt an und erbittet Aufträge baldigst

Roonstratze 75b .

psiLls85pfg pro ZLtt3ctltei .

Liswarckstrasss 59.

LOjLbrissrLi
dsitsii, 'msMsrvsu -, Look-, Ns^sn-, Osini-,Kais-, Kant-, Linst- KsrAsiäsn n . s . v .
mit äsm ksstsn Lrkolz.
rsstlmiilimren

8pvel6lt :
Lxntnlls , LoUväonsEtänäs , Ossoblsobts -

nnä Lrsnsnlsiäsll.

Linder
wagen

§ Vavao
m >1. L l! . stiiün,

(Holla -nä ),
in Büchs . L Pfd . Mk . 3, — ,
in Pack . L Pfd . Mk . 3, - ,

r. K«M, kesllz sstolliiiiilj,
in Büchs , ä Pfd . Mk . 2,80 ,
in Pack . L Pfd . Mk . 2,50 ,

in Büchs , ä Pfd . Mk . 3, — ,

m f. ll. kgSÜS . ÜWdlll'g,
in Büchs , ä Pfd . Mk . 3, - ,

.ÜMMN
in Büchsen und lose ä Pfd .

Mk . 2, — , 2,40 u . 2,60 ,

»Oll ktbe . Anlimrli , löi »,
in Büchsen a Pfd . Mk . 3, — ,

empfiehlt

Jerdinand Kordes,
RotheS Schloff .

Große Uuswakl
in

NA - « »ollsnvn MN

sowie sämmtlichen

MZffte- uud VMigsteS
Wilhelmshavens bei

8 . v. «1. kck« .
stsiilimrliiiM «. lslittsilsf

für Herren , Damen und Kinder zu
äußerst niedrigen Preisen .

werden gut und billig reparirt . Gleich-
zeitig empfehle Eksatztheile , als 1 A ' tttt » «
. . '

u . s . w .,Schiffchen , Spulen
älteren Maschinen .

auch zu

0 . Mm, Mechaniker,
Bismarckstr. ss ^ .

Mehrere Mädchen
und Knechts suchen Stellung auf
sofort oder zum 1 . Dezember .

2 jung « Leut «
können Logis erhalten

Ll-llll Sllvdvsia.
Ostfriesenstr . 32 , Lothringen .

kupp «»
aus wirklichem Menschenhaar, sehr

solide und dauerhaft .

z) »»ppenkLpfe n.
j)«ppenbälg «

in allen Größen .

-V

' I



rauft man am besten und billigsten

LlAtzütz MtmlLM - >VtzrL8ttz11tz IM ÜM8V .

„ ÜUSI ' "
,

kostet von heute au :
1 compl. Brenner (Apparat mit Glühkörper und gewöhnlichem

Cylinder) . . Mk. 5,00
1 Ersatz -Glühkörper . Mk. 2,00
1 Opalkugel . Mk. 1,00
1 Patent -Cylinder . . . . . . . . . . Mk. 0,70
1 gewöhlicher Cylinder . . Mk. 0,35

LewaltW -er WliM MUMM .

Meine Spezial - Abtheilung
für

Herrrn-Confection
bietet die größte Auswahl am Platze .

Elegante Herren -Anzüge,
10 , 16 , 24 , 30 bis 45 Mark .

Feinste Winterüberzieher,
10 , 15 , 25 , 30 bis 50 Mark .

! 15 , 24 , 33 bis 48 Mark .

« s VmNlN !

"
M lgüöllSSR 8IIr !

Asns -LlllertiAllllZ ! Lißvae 2ll8vkllMereü
klotter Wiener 8vdnM!

^ lilgeggrine
^

sus cksn ibadriüsn

Krüssel ,

Toilette-PritparateDie überall
bekannten ,

vorzüglichen

von ttaarx Hülm « in Vrvsll « » zur Kaar - , Teint - , Zahn - ,Knud - und Magelpflege sind zu haben in 4VitlL6li »i8l »» v « « bei Lmii
8el »m1 «lt , Roonstraße .

Niemand versäume , den äußerst interessanten „ Rathgeber für
Schönheitspflege " zu lesen, welcher daselbst gratis abgegeben wird.

3vv lebende chänle
trafen am Sonnabend Morgen im Gasthof zum „ Bauter
Hof

" ein und stehen zu billigsten Tagespreisen zum Verkauf.
Bei Mehrabnahme treten ermäßigte Preise ein.

O. LlLmoUinZ ans Win .

Gr wird wiedergewähM
Wo finden wir einen besseren, der sich so jahrelang bewährt ,

als wie der brave

^ luininisvkiili
znm Schutz von Fuß und Stiesel gegen Regen, Schnee und

Kälte.

Größtes Lager und Reparatur
bei

MMM MMdms.
(Direction : Keiur . Scherbarth .)

Dienstag , de« 2« . November :
l-vuvlltlkugvln

oder
Lavöverkrelläell .

Große Posse mit Gesang in 4 Akten
von W . Mannstädt . Musik von

G . Steffens .

Idealer in kikivrsivl
Wlmieie !

'
llotj .

Mittwoch , den SV. November :
> D -

Gastspiel
"
WH

des Wilhelmshavener Saisontheaters .

liner imirr Iirirrliieii.
Orig .-Lustspiel in 1 Mt v . Wilhelmi .

Hierauf :

WLWl. Mlr » mA
Liederspiel in 1 Akt v . Ferd . Gumpert .

Anfang V Uhr .

-V L Grotzer Ball.

Ksibvr- ^snorsms.
(Gökerstr . im Dräger ' schen Jndustrie -

gcbäudc , Eingang Peterstraße ) .

Ist äsr beste unä überall käutlieb .
Ksnersl -Osxot : IU » x Ui » vk , Hot !. , Oonservenlabiik , BrsunsobrssiK

xxxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxx
xCostumes - Anfertigung ,z
HE In bekanntlich geschmackvoller Ausführung und garan - HE
HHtirt tadellosem Sitz übernehme die Anfertigung von

HE

^Straßen -, Gesellschafts-S
^ und Ball -Toiletten . H
HE , Zur Besprechung und Anprobe komme stets nach dort . M
HE Feinste Referenzen am dortigen Platze . H ^

8 Kl» Us ^inann SNKvnbong , L
HE Oldenburg , Haarenstraße 29a,.«xxxxxxxxxxxexxxxxxx xxxxx
Kka«lt»-NkrmizllW.

Einziehung der Restbeträge für
Kohlen , Koaks und Kartoffeln am
2 . Dezbr . von 6l/z — 8 Uhr Abends
im Werftspeisehause .

ver Vorstand

ist das anerkannt

Geh . Hofrath Professor 0r . k . krK8Sll ! lI8 sagt : llSÜLllt
'
8

Hafermehl ist als ein aus einer guten Hafersorte hergestelltes , rationell be¬
reitetes Präparat zu bezeichnen , das die dem Hafer eigentümlichen VorzügeE hohem Nährstoffgehalt verbindet
Nüolnls « !»« t? i -L8 « rvvi »t » drtIr Nntknul L v » ., L « l » l « x «

Ueberall erhältlich . LnKros -Lager bei 11 . 8o1p1 « , Bremen .

^ Heute Dienstag :

Nttsaanl««-,
Bin gegenwärtig hier anwesend und

bitte Bestellungen auf

Klsviekslilninsn
baldigst in „ Burg Hohenzollern
machen .

L. ?3llIU8, Klüvierielkniüer,
Oldenbnrg .

8merlil»ttsMmlmi
des

6s«si'bs -Vsi'eill8
Dienstag , de« ss . d. M .

Abends 8 Uhr ,

Tagesordnung :
1 . Vorlage der Jahresrechnung für

1894/95 .
2 . Mittheilung über die Gewerbe - und

Industrie -Ausstellung der Provinz
Hannover für 1898 .

3 . Verschiedenes .
Da die letzte Generalversammlung

wegenBeschlußunfähigkeit vertagt werden
mußte , so ist die nächste Versammlung
ohne Rücksicht auf die Anzahl der Er¬
schienenen beschlußfähig .

Ser VorÄsvL

Diese Woche :
Re « ! Grotzartig !

lsim - krM in SM .
Tempelhofer Feld .

Geöffnet von Wachmittags 2 vis
Abends 1ü Uhr.

Nun ist sie da !

ie große Parade!

Keöurls - Anzeige.
(Statt besonderer Meldung ).

Durch die glückliche Geburt eines
strammen Junge « wurden hocherfreut

k 'rtvllr . Lzxx « rl « I»8 u . Frau ,
Luise geb . Jken .

Neuende, den 25 . November 1895 .

Keburls - Anzeige .
Durch die Geburt eines kräftigen

Jungen wurden hocherfreut
WMgsijumst Mittel ?

und Frau .

Jodes -Anzeige .
Gestern Morgen starb im

Sophienstifte zu Jever mein lieber
Mann und ineiner Kinder treu¬
sorgender Vater , der Gärtner

tsvinniok UVikdvn
im eben vollendeten 30 . Lebens¬
jahre , welches wir hiermit tief¬
betrübt zur Anzeige bringen .

Die tiefbetrüdte Gattin
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet Dienstag ,
den 26 . Novbr . , Nachm . 3 Uhr ,
vom Sophienstift in Jever aus
statt .

Wir wollen nicht verfehlen ,
unfern Lesern auch an dieser Stelle
das unserer heutigen Nummer beige¬
legte Flugblatt der Deutschen Kaffee -
Jmport -Gesellschaft in Köln a . Rh .
zur Beachtung zu empfehlen . Brillant¬
kaffee, ein reiner , in Palleten verpackter ,
gebrannter Bohnenkaffee , der von der
genannten Gesellschaft als Spezial¬
marke hergestellt wird , erfreut sich bei
allen Kaffeekennern einer großen und
wohlverdienten Beliebtheit . Im übrigen
verweisen wir auf die Publikation
obiger Firma .

Redaktion. Druck und Brrlag von LH . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . IS .)
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